
Schachexpress  
FV Schach e.V. im BSVB e.V. – Saison 49       2007/08 - Ausgabe 9 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Durch den Sieg über den SK Präsident im letzten Spiel konnte der SK Gillette eine grandiose Saison perfekt 

abschließen. Di Bahn wurde 
Vizemeister und spielte damit 
zusammen mit dem Pokalsieg 
die erfolgreichste Saison der 
Vereinsgeschichte. Für den SK 
Präsident blieb nur Bronze. 
Die Landesliga verlassen 
müssen ZIB/ACCSB und 
Alcatel. 
 
 
 
Pokalübergabe an den Berliner 
Meister 2007/08, SK Gillette. 
v.l.n.r.: IM Drazen Muse (Brett 
3), GM Sergej Kalinitschew 
(Brett 2), Bernhard Riess 
(Spielleiter der FV Schach), 
Rainer Zöllner (1. Vorsitzender 
der FV Schach), Simon Prudlo 
(Brett 4, mit dem Goldenen 
Schachbrett) 
 

A1 
Die SV Osram kehrt nach 4 Jahren wieder in die Landesliga zurück. 7 Punkte Vorsprung auf die nächste 1. 
Mannschaft sind gewaltig. Für Bund 4 war die A-Klasse zu stark. Begleitet werden sie von Rekordmeister IBM, 
dem es nicht gelang, mehr als ein Unentschieden aus 9 Wettkämpfen herauszuholen. 
A2 
Bayer-Schering-Pharma gelingt - wie schon so oft - der direkte Wiederaufstieg, das Nachsehen hat hier mit 2 
Punkten Rückstand der Profi-Schach-Laden. Für BSR 1 war die A-Klasse eine Nummer zu groß, sie müssen 
absteigen.   
B1 
TT/Wiheil 3 ist der direkte Durchmarsch von der D- in die A-Klasse gelungen. 3 Aufstiege hintereinander sind 
eine beeindruckende Leistung. Begleitet werden sie von Bund 7, die mit 24 Mannschaftspunkten den Staffelsieg 
errangen. BSR 2 verliert in der Schlußrunde steigt in die C-Klasse ab, gemeinsam mit Profi-Schach-Laden 2, 
denen es in keiner Runde gelang, mit einer kompletten Mannschaft anzutreten. 
B2 
BAT 2 hatte den Aufstieg schon vorher sichergestellt, aber der 2. Platz war noch umkämpft. Aber nach den 
ersten eineinhalb Stunden der Schlußrunde hatte die SV Osram 2 bereits seinen Sieg und damit den Aufstieg 
sichergestellt.  Bund 6 und Bund 8 müssen die B-Klasse nach unten verlassen.  
C1 
Bund 9 sorgte mit seinem Aufstieg für positive Nachrichten bei der größten BSG.  RBB 2 spielte eine tolle 
Saison, die mit dem Aufstieg belohnt wurde. Senat 4 konnte das rettende Ufer nicht mehr erreichen und steigt in 
die D-Klasse ab. 
C2 
Es war die spannendste Staffel überhaupt – hier war bis zu Endrunde noch nichts entschieden. In einem wahren 
Photofinisch sicherten sich TT/Wiheil 4 und BVG Helmholtz 3 den Aufstieg – letztere mit nur einem Brettpunkt 
Vorsprung vor BAT 3. Telekom 2 konnte das Klassenziel nicht erreichen, aber sie haben noch die Hoffnung, 
aufgrund des Rückzugs anderer Teams vielleicht doch in der C-Klasse zu  verbleiben. 
D 
TT/Wiheil 6 und SV Osram 3 lösten ihre letzten Aufgaben souverän und verabschiedeten sich mit Siegen aus der 
D-Klasse. Gillette 6 brachte kein Team an die Bretter und verlor kampflos. Die beste Vierer-Mannschaft wurde 
Vattenfall 2 mit 9 Punkten. 
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LL, 9. Runde 
SG Bund 1 4,0 : 2,0 DB/BSW 1 
ZIB/ACCSB 1 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 1 
BVG Helmholtz 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 1 
SK Präsident 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 1 
SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 Alcatel 1 

  Landesliga 2007/2008       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SK Gillette 1 (M) 27 39,0 : 15,0 9 9 0 0 
2 DB/BSW 1 (N) 17 30,0 : 24,0 9 5 2 2 
3 SK Präsident 1 (P) 15 30,0 : 24,0 9 5 0 4 
4 SG TT/Wiheil 1 14 31,5 : 22,5 9 4 2 3 
5 SG Bund 1 14 28,5 : 25,5 9 4 2 3 
6 BA Tempelhof 1 10 27,5 : 26,5 9 3 1 5 
7 BVG Helmholtz 1 10 23,5 : 30,5 9 3 1 5 
8 SV DeTeWe 1 (N) 10 21,5 : 32,5 9 3 1 5 
9 Alcatel 1 9 20,0 : 34,0 9 3 0 6 

10 ZIB/ACCSB 1 4 18,5 : 35,5 9 1 1 7 
 

Die BVG stand mit dem Rücken zur Wand und mußte 
gewinnen, um die Klasse zu halten. Und das ist ihnen 
gegen BAT gelungen, auch wenn es am Ende nur ein 
hauchdünner 3,5:2,5-Erfolg war. Wichtig waren für die 
BVG allein die drei Mannschaftspunkte. BAT ist in 
dieser Saison sicher unter seinen Möglichkeiten 
geblieben, aber im nächsten Jahr geht es wieder voran. 

LL SG Bund 1 4,0 : 2,0 DB/BSW 1  
102 Schnabel    1  :  0 GM Muse 101 
103 Tyrtania    1  :  0 FM Rosenthal 102 
104 Schmidbauer   0  :  1 FM Kleeschätzky 103 
108 Jonas    1  :  0 Schüttig  104 
110 Altenkirch   0  :  1 Woschech 107 
111  FM Rahls    1  :  0 Zahn  110 

LL BVG Helmholtz 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 1  
101  FM Weber    0  :  1 Steiner  107 
103 Kauschmann   1  :  0 Düster  108 
104 Stippekohl   1  :  0 Kettenburg 201 
105 Branding   ½  :  ½ Sarre  204 
106 Schulz    1  :  0 Ritz  205 
107 Schumacher   0  :  1 Fritzsche  210 

Durch diesen Sieg konnte der Bund die Saison mit 
einer positiven Bilanz abschließen. Die Bahn wurde 
trotz der Niederlage nicht vom 2. Tabellenplatz 
verdrängt. Und das wird dem Geburtstagskind Rüdiger 
Schüttig sicherlich über die Niederlage gegen Bernhard 
Jonas hinweggeholfen haben… 

LL SK Präsident 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 1  
103  IM Meister   ½  :  ½ GM Rabiega 101 
105  FM Becker     -  :  + GM Kalinitschew 102 
106  FM Gruzmann   0  :  1 IM Muse  104 
107 Jugow   ½  :  ½ Prudlo  203 
108 Schilar    +  :  - Krasnici  205 
109 Fainstein     -  :  + Schulz  206 

Der Prestigekampf zwischen den beiden nominell 
stärksten Teams wurde leider nur zur Hälfte auf dem 
Brett ausgetragen, die anderen drei Partien wurden 
kampflos entschieden. Gillette gewann auch hier und 
kann so auf eine perfekte Saison zurückblicken: 9 
Spiele, 9 Siege, eine imponierende Bilanz, die einem 
Meister würdig ist. 

LL ZIB/ACCSB 1 1,5 : 4,5 SG TT/Wiheil 1  
101 Dauth    0  :  1 FM Figura 101 
103 Vu     -  :  + FM Reichenbach 103 
105 Martin    0  :  1 FM Bachmann 104 
106 Block   ½  :  ½ Lahtela  105 
107 Gilijamse    1  :  0 Peuker  106 
207 Symann    0  :  1 Hildebrand 107 

ZIB verabschiedete sich mit einer Niederlage aus der 
Landesliga, der sie seit der Saison 2000/01 angehört 
haben. Damals gelang es ihnen, als Aufsteiger den Titel 
zu gewinnen, diesmal war die Konkurrenz zu stark. 
TT/Wiheil wird in der neuen Saison bestimmt einen 
neuen Anlauf auf die Spitzenplätze nehmen. Die 
Vorbereitungen dazu sind schon im Gange. 

LL SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 Alcatel 1  
103  FM Lehmann   ½  :  ½ FM Paulsen 102 
105 Toth   ½  :  ½ FM Baumbach 104 
107 Schreck     -  :  + Nowka  105 
108 Neumann    1  :  0 Röblitz  106 
109 Kralisch   ½  :  ½ Roth  201 
110 Uecker    0  :  1 Hoffmann 204 

Trotz des Sieges hat es für Alcatel nicht gereicht – das 
Team, welches die Ewige Tabelle der Landesliga mit 
Abstand anführt, wird ihr in der kommenden Saison  
erstmals seit 1988 nicht mehr angehören. Das Ziel 
„Wiederaufstieg“ ist bereits formuliert. Der Gegner 
DeTeWe konnte sich trotz der Niederlage über den 
Klassenerhalt freuen – Glückwunsch nach SO 36 !  



Schachexpress 49-9 – Seite 4 
 

    
A1, 9. Runde 
SG Bund 3 2,0 : 4,0 RBB 1 
SV Allianz 1 5,0 : 1,0 IBM 1 
SK Gillette 2 1,0 : 5,0 SV Senat 1 
SK Präsident 2 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2 
SG Bund 4 2,5 : 3,5 SV OSRAM 1

  A - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Osram 1 23 37,5 : 15,5 9 7 2 0 
2 SK Präsident 2 21 29,0 : 25,0 9 7 0 2 
3 SV Allianz 1 (A) 16 31,0 : 23,0 9 5 1 3 
4 SK Gillette 2 16 27,0 : 27,0 9 5 1 3 
5 SV Senat 1 15 31,5 : 22,5 9 5 0 4 
6 RBB 1 14 28,0 : 25,0 9 4 2 3 
7 SG Bund 3 11 23,5 : 30,5 9 3 2 4 
8 BVG Helmholtz 2 7 22,5 : 31,5 9 2 1 6 
9 SG Bund 4 (N) 5 20,5 : 33,5 9 1 2 6 

10 IBM 1 1 18,5 : 35,5 9 0 1 8 
 

Mit nur zwei Spielern aus der 2. Mannschaft hatte 
Gillette 2 große Personalsorgen; denn auch die 
Nachrücker aus der Dritten waren nicht wirklich da und 
standen nur auf dem Papier. 
So konnte sich Senat 1 mit einem beeindruckenden 
Ergebnis in der vorderen Hälfte der Tabelle behaupten. 

A1 SG Bund 3 2,0 : 4,0 RBB 1  
301 Ahlberg   ½  :  ½ Nuristani  102 
302 Schönfeld   0  :  1 zum Winkel 103 
304 Walter   ½  :  ½ Hein  104 
305 Göhringer  ½  :  ½ Brandt  105 
309 Harwardt   ½  :  ½ Wechselmann 106 
310 Lange    0  :  1 Saloga  202 

A1 SK Gillette 2 1,0 : 5,0 SV Senat 1  
201  FM Lüders    0  :  1 Albrecht  103 
211 Gärtner    0  :  1 Burger  105 
304 Große-Honebrink    -  :  + Hahlbohm 106 
305 Hadj Sassi    -  :  + Günther  110 
306 Pohling     -  :  + Luthardt  208 
307 Feikes    1  :  0 Nalezinski 209 

RBB verliert an keinem Brett und schließt die Saison 
mit einem unerwarteten Sieg gegen den 
Tabellennachbarn Bund 3 ab. 
Beide bilden das Ende des Mittelfelds, in dem sich fünf 
Mannschaften drängeln, die nur 5 Mannschaftspunkte 
auseinander liegen. 

A1 SK Präsident 2 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2  
201 Rovenski    1  :  0 Hoffmann 202 
204 Tsurtsumia   1  :  0 Weiss  203 
206 Luzik     -  :  + Allgaier  205 
303 Hohn    0  :  1 Hirche  206 
306 Lukas    1  :  0 Amann  207 
311 Pelivan    1  :  0 Lengowski 307 

In Unterzahl  behält Präsident 2 gegen BVG Helmholtz 
die Oberhand. Der 2. Tabellenplatz war ihnen ohnehin 
schon sicher. 
Trotz der Niederlage bleibt die BVG in der A-Klasse, 
weil zeitgleich Bund 4  gegen den Aufsteiger verlor. 

A1 SV Allianz 1 5,0 : 1,0 IBM 1  
101 Boewer    1  :  0 Wiese  103 
102 Miersch    1  :  0 Weiten  104 
103 Lorenz   ½  :  ½ Brozus  107 
105 Paschkowski   +  :  - Sycin  108 
106 Pelzer   ½  :  ½ Schüler  109 
107 Scherer    1  :  0 Maruffy  111 

IBM bleibt auch im letzten Spiel der Saison ohne Sieg. 
Mit Remis an den Brettern 3 und 5 erkämpfen sie zwar 
noch einen Brettpunk, aber der Gang in die B-Klasse 
war schon unvermeidlich. 
Allianz schiebt sich noch an Gillette 2 vorbei auf den 
dritten Platz vor. 

A1 SG Bund 4 2,5 : 3,5 SV Osram 1  
401 Fiedler    0  :  1 FM Wintzer 102 
404 Brüning    0  :  1 FM Schlemermeyer 103 
405 Hoffbauer   0  :  1 Karlsch  108 
408 Schwark   ½  :  ½ Wagner  109 
501 Puhlmann   1  :  0 Schmidt  203 
509 Diwisch    1  :  0 Lohse  207 

Für beide Mannschaften ging es um viel: für Osram um 
den Gruppensieg (der Aufstieg war schon vorher 
sicher) und für Bund 4 um den Klassenerhalt. 
Aber es kann nur einen Sieger geben, der hieß an 
diesem Abend Osram und hielt Bund 4 unbarmherzig 
auf dem Abstiegsplatz. 
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A2, 9. Runde 
SG Bund 5  :  - spielfrei - 
BSR 1 1,0 : 5,0 SG TT/WiHeil 2 
SK Gillette 4 1,0 : 5,0 SK Präsident 3 
Tieto Enator 1 0,0 : 6,0 Bayer-Schering 1 
SG Bund 2 2,0 : 4,0 Profi-Schach-Laden 1

  A - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Bayer-Schering 1 (A) 19 31,0 : 17,0 8 6 1 1 
2 Profi-Schach-Laden 1 17 31,0 : 17,0 8 5 2 1 
3 SG Bund 5 (N) 13 25,5 : 22,5 8 3 4 1 
4 SG Bund 2 13 25,0 : 23,0 8 3 4 1 
5 SG TT/Wiheil 2 9 25,5 : 22,5 8 2 3 3 
6 SK Präsident 3 8 24,0 : 24,0 8 2 2 4 
7 SK Gillette 4 8 19,5 : 28,5 8 2 2 4 
8 Tieto Enator 1 7 17,5 : 30,5 8 1 4 3 
9 BSR 1 (N) 2 17,0 : 31,0 8 0 2 6 

10 SK Gillette 3 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
 

An nur 3 Brettern wurde gespielt und alle 3 konnte 
Präsident 3 für sich entscheiden. Damit verhindern sie 
den vorher theoretisch noch möglichen Abstieg und 
schieben sich sogar auf den 6. Tabellenplatz vor. 

A2 SG Bund 5  - spielfrei -  
 

A2 SK Gillette 4 1,0 : 5,0 SK Präsident 3  
403 Hintze    +  :  - Artukovic 301 
404 Reiche    0  :  1 Gebigke  302 
405 Reiche    0  :  1 Vogel  304 
407 Groch     -  :  + Zeidler  308 
408 Schlittermann   0  :  1 Shapiro  401 
409 Schäfer     -  :  + Erman  405 

Bund 5 durfte in der Endrunde nur zuschauen, hatte 
aber schon vorher eine phantastische Saison gespielt. 
Als Neuling erreichten sie einen hervorragenden dritten 
Platz – noch vor der Brudermannschaft Bund 2. 

A2 Tieto Enator 1 0,0 : 6,0 Bayer-Schering-Ph. 1 
102 Marcziter    0  :  1 Mattick  101 
104 Kasper    0  :  1 Schnitzer  102 
105 Paulick    0  :  1 Mirnik  104 
107 Weber    0  :  1 Schmidt  105 
109 Wrosch    0  :  1 Lehmann  109 
112 Sauerland   0  :  1 Heinrich  110 

Mit einem souveränen Sieg behauptet Bayer-Schering 
die Tabellenspitze und schafft in harter Konkurrenz 
gegen Profi-Schach-Laden den unmittelbaren 
Wiederaufstieg in die Landesliga. 
Beruhigend für Tieto Enator, dass sie vorher schon den 
Klassenerhalt sicher hatten. 

A2 BSR 1  1,0 : 5,0 SG TT/Wiheil 2  
101 Abraham     -  :  + Rennoch  203 
102 Kaiser   ½  :  ½ Jurkatis  205 
103 Harndt   ½  :  ½ Schroeder-Wildberg 206 
106 Lawiszus    0  :  1 Neumann  207 
107 Birke    0  :  1 Schlesinger 208 
108 Jahn    0  :  1 Durth  306 

Nach nur einer Saison ist das Gastspiel der BSR in der 
A-Klasse schon wieder beendet. Ohne einen einzigen 
Sieg müssen sie gemeinsam mit der zurückgezogenen 
Mannschaft Gillette 3 den Gang in die B-Klasse 
antreten. 
TT/Wiheil schiebt sich noch in die erste Hälfte der 
Tabelle vor. 

A2 SG Bund 2 2,0 : 4,0 Profi-Schach-Laden 1 
202 Bötzel    0  :  1 FM Ribic  104 
204 Pikovski    0  :  1 Bruchmann 106 
207 Roth    1  :  0 FM Simon 107 
208 Salomon   ½  :  ½ Osterloh  108 
209 Krohne    0  :  1 Hoffmann 109 
210 Gerschau   ½  :  ½ Barnack  110 

Profi-Schach-Laden war auf fast allen Positionen 
stärker besetzt als Bund 2 und gab unerwartet 
Brettpunkte ab. 
Die einzige Niederlage der Saison hatten sie gegen 
Spitzenreiter und Aufsteiger Bayer-Schering erlitten 
und müssen nun einen weiteren Anlauf Richtung 
Landesliga unternehmen. 
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B1, 9. Runde 
Alcatel 2 1,0 : 5,0 SG Bund 7 
Profi-Schach-Laden 2 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 2 
BSR 2 2,0 : 4,0 Berliner Volksbank 1 
Stern 66-1 3,5 : 2,5 SV Senat 2 
SG TT/WiHeil 3 4,5 : 1,5 UBA 1 

  B - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SG Bund 7 24 38,0 : 16,0 9 8 0 1 
2 SG TT/Wiheil 3 (N) 22 36,0 : 18,0 9 7 1 1 
3 Alcatel 2 16 30,0 : 24,0 9 5 1 3 
4 Berliner Volksbank 1 16 28,5 : 25,5 9 5 1 3 
5 SV Senat 2 13 28,5 : 25,5 9 4 1 4 
6 Stern 66 1 11 22,5 : 31,5 9 3 2 4 
7 UBA 1 (A) 10 28,5 : 25,5 9 2 4 3 
8 SV DeTeWe 2 8 23,5 : 30,5 9 2 2 5 
9 BSR 2 7 20,0 : 34,0 9 2 1 6 

10 Profi-Schach-Laden 2 (N) 1 14,5 : 39,5 9 0 1 8 
 

Die BSR kämpfte tapfer bis zum Schluss, musste sich 
dann aber doch geschlagen geben. 
 
Für die Volksbank endet diese Saison mit einem guten 
vierten Platz 

B1 Alcatel 2 1,0 : 5,0 SG Bund 7  
202 Alic    0  :  1 Kühnrich  702 
205 Hilsberg    0  :  1 Große  703 
207 Busch    0  :  1 Schlüter  704 
208 Ketterling   0  :  1 Klemm  708 
302 Klevenow   1  :  0 Mühlnikel 709 
310 Seeger     -  :  + Dinius  805 

B1 BSR 2  2,0 : 4,0 Berliner Volksbank 1 
201 Busse    0  :  1 Barna  101 
203 Lewandowski  ½  :  ½ Sorgenfrei 102 
204 Müller   ½  :  ½ Bergemann 103 
205 Barnekow  ½  :  ½ Plenz  104 
206 Seewald    0  :  1 Ollek  105 
208 Kroll   ½  :  ½ Eppich  106 

Bund 7 gewinnt die Endrunde ganz souverän und steigt 
somit als Erstplatzierter in die A-Klasse auf 
 
Alcatel rettet einen Ehrenpunkt an Brett fünf, und 
beschließt diese Saison auf dem dritten Platz 

B1 Stern 66 1 3,5 : 2,5 SV Senat 2  
101 Stielau    1  :  0 Bluhm  202 
102 Radjenovic   0  :  1 Noak  204 
103 Kysucan    1  :  0 Bluhm  205 
105 Schelling   ½  :  ½ Getzuhn  206 
106 Kysucan   ½  :  ½ Prey  207 
107 Kern   ½  :  ½ Löhning  210 

Senat und Stern66 teilen sich das Mittelfeld der 
Tabelle. Wenn auch diese Runde an Stern66 ging, so 
waren die stärken doch in etwa gleich verteilt. 

B1 Profi-Schach-L. 2 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 2  
201 Poetke    1  :  0 Grüner  202 
203 Schönherr  ½  :  ½ Muratovic 204 
204 Roeser     -  :  + Widemann 207 
206 Stolze     -  :  + Borrys  208 
207 Ghojavand    -  :  + Günday  210 
209 Hyb    +  :  - Konietzny 211 

Mit mehr Spieler währe diese Runde sicher anders 
ausgegangen, so aber startete DeTeWe schon mit einem 
Remis, musste aber trotzdem noch 2,5 Punkte abgeben. 

B1 SG TT/Wiheil 3 4,5 : 1,5 UBA 1  
301 Sabrowski   1  :  0 Stark  101 
302 Strehlow    1  :  0 Fleischmann 103 
304 Janik    0  :  1 Schuckar  105 
305 Korell   ½  :  ½ Schmalzried 107 
307 Herrmann   +  :  - Haug  113 
308 Schneider   +  :  - Koch  114 

UBA verliert zwar diese Endrunde verbleibt aber in der 
Klasse. 
 
SG TT/Wiheil beendet die Saison als Tabellenzweiter, 
und steigt somit eine Klasse auf, wo allerdings dann 
auch etwas schwerer Gegner warten. 
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B2, 9. Runde 
Gardez Robe 1 3,5 : 1,5 SG Bund 8 
SV Senat 3 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 2 
Deutsche Telekom 1 3,0 : 3,0 SK Präsident 4 
BA Tempelhof 2 3,5 : 2,5 DB/BSW 2 
SG Bund 6 0,5 : 5,5 SV Osram 2

  B - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 2 (A) 24 40,5 : 13,5 9 8 0 1 
2 SV Osram 2 (N) 21 33,5 : 20,5 9 7 0 2 
3 DB/BSW 2 16 29,0 : 25,0 9 5 1 3 
4 Deutsche Telekom 1 14 29,0 : 25,0 9 4 2 3 
5 SV Senat 3 14 29,0 : 25,0 9 4 2 3 
6 Gardez Robe 1 (N) 12 26,0 : 27,0 9 3 3 3 
7 ZIB/ACCSB 2 11 21,0 : 33,0 9 3 2 4 
8 SK Präsident 4 9 26,0 : 28,0 9 2 3 4 
9 SG Bund 6 3 18,0 : 36,0 9 0 3 6 

10 SG Bund 8 3 17,0 : 36,0 9 1 0 8 
 

Die Dt. Telekom beendet die Saison auf einem guten 
vierten Platz und kann mit etwas Übung in der nächsten 
Saison was reißen. 
 
Präsident hatte hier etwas glück das Bund noch 
schlechter war, darauf sollten sich die Schachfreunde 
aber nicht immer verlassen 

B2 Gardez Robe 1 3,5 : 1,5 SG Bund 8  
101 Kretzschmann    -  :  - Sander  801 
103 Hankow   ½  :  ½ Tessen  802 
104 Lösche    +  :  - Förster  803 
105 Ansin   ½  :  ½ Krug  807 
106 Alves   ½  :  ½ Paulisch  808 
203 Hein    1  :  0 Jach  811 

B2 Dt. Telekom 1 3,0 : 3,0 SK Präsident 4  
101 Knauf     -  :  + Slepuschkin 403 
102 Vollbrecht    -  :  + Vitson  406 
104 Geike    1  :  0 Rovenskaja 411 
105 Meseck    1  :  0 Imerliadis 412 
106 Beneke    0  :  1 Bykow  414 
107 Piotrowski   1  :  0 Kovalev  416 

Gardez Robe am Ende auf einem guten sechsten Platz, 
hat aber in der nächsten Saison Zeit sich noch zu 
steigern. 
 
Für Bund 8 war der Zug schon vorher abgefahren, und 
die Schachfreunde finden sich nun eine Klasse tiefer 
wieder. 

B2 BA Tempelhof 2 3,5 : 2,5 DB/BSW 2  
202 Müller    0  :  1 Jauk  201 
203 Körlin    1  :  0 Strauß  204 
207 Burghardt  ½  :  ½ Langner  206 
209 Müller    1  :  0 Kaiser  207 
311 Schnitger   ½  :  ½ Gödecke  208 
312 Püschel   ½  :  ½ Grunow  209 

BA Tempelhof  beendet die Saison mit einem Sieg und 
steigt als erstplatzierter in die A-Klasse auf 
 – GLÜCKWUNSCH - 
 
DB/BSW verliert hier, muss sich aber deswegen keine 
grauen Haare wachsen lassen 

B2 SV Senat 3 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 2  
303 Huhn   ½  :  ½ Abdullaew 202 
304 Wissell    +  :  - Enz  203 
307 Dahnaci     -  :  + Kretzschmar 205 
308 Bockelmann   +  :  - Thies  208 
309 Gottschick   0  :  1 Meijer  211 
409 Walzendorf  ½  :  ½ Pöhle  305 

Auch hier hat Senat das Talent genau im 
Tabellenmittelfeld zu bleiben. 
 
Für ZIB/ACCSB ist es zwar nur der Siebte Platz aber 
die Freunde können sich ja in der kommenden Saison 
noch steigern. 

B2 SG Bund 6 0,5 : 5,5 SV Osram 2  
602 Oesterreich    -  :  + Franke  201 
604 Möschl    0  :  1 Rath  205 
605 Casny    0  :  1 Genz  208 
606 Kroll   ½  :  ½ Riess  209 
609 Langner    0  :  1 Gebert  210 
711 Kretzschmar   0  :  1 Schimmel 304 

Bund 6  beendet eine haarsträubende Saison und 
versucht es in der C-Klasse besser zu machen. 
 
Glückwunsch auch an Osram die mit diesem Sieg in 
der A-Klasse mitspielen dürfen. Freuen wir uns also 
auf die kommende Saison. 



Schachexpress 49-9 – Seite 8 
 

    
C1, 9. Runde 
Alcatel 3 3,0 : 3,0 SG Bund 9 
SV Allianz 2 2,5 : 3,5 RBB 2 
BSR 3 2,0 : 4,0 SK Gillette 5 
SV Senat 4 2,5 : 3,5 Berliner Volksbank 2 
SG TT/WiHeil 5 3,5 : 2,5 ZIB/ACCSB 3

  C - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SG Bund 9 25 34,0 : 20,0 9 8 1 0 
2 RBB 2 24 37,0 : 17,0 9 8 0 1 
3 Berliner Volksbank 2 18 29,5 : 24,5 9 6 0 3 
4 SG TT/Wiheil 5 (N) 16 30,5 : 23,5 9 5 1 3 
5 SV Allianz 2 13 28,0 : 26,0 9 4 1 4 
6 Alcatel 3 11 27,5 : 26,5 9 3 2 4 
7 BSR 3 (N) 10 26,0 : 28,0 9 3 1 5 
8 SK Gillette 5 5 16,5 : 37,5 9 1 2 6 
9 ZIB/ACCSB 3 (A) 4 20,5 : 33,5 9 1 1 7 

10 SV Senat 4 3 20,5 : 33,5 9 0 3 6 
 

Für die BSR ging es ja um nichts mehr, außer um die 
Ehre. Sie waren schon jenseits  von gut und böse.  
 
Mit 4 Ersatzspielern gewinnt Gillette 5 und kann das 
rettende Ufer erreichen. 

C1 Alcatel 3  3,0 : 3,0 SG Bund 9  
303 Martens    1  :  0 Scholz  901 
304 Bernecker  ½  :  ½ Welle  903 
306 Paulke    0  :  1 Wirth  904 
307 Klevenow  ½  :  ½ Scholz  905 
312 Hilsberg    0  :  1 Geiss  907 
314 Lehmann    1  :  0 Heller  912 

C1 BSR 3  2,0 : 4,0 SK Gillette 5  
302 Rademacher  ½  :  ½ Fischer  501 
303 Horn    0  :  1 Müller  507 
304 Groß   ½  :  ½ Regul  603 
306 Wöbke    1  :  0 Berlin  607 
308 Kurzweg    0  :  1 Mahler  608 
309 Horn    0  :  1 Jansel  614 

Dem Alcatel gelingt das, was den anderen 
Mannschaften verwehrt blieb, nämlich einen Punkt zu 
entführen. 
Bund 9 benötigte nur ein Remis, um seinen 
Tabellenplatz zu behaupten. Noch mal herzlichen 
Glückwunsch und viel Spaß in der B-Klasse. 

C1 SV Senat 4 2,5 : 3,5 Berliner Volksbank 2 
405 Mühlfellner   1  :  0 Lücke  202 
406 Dallmeier   0  :  1 Strate  203 
407 Heß    0  :  1 Böttger  205 
408 Plaschke    1  :  0 von Schöning 206 
410 Warnest    0  :  1 Kube  207 
506 Kohls   ½  :  ½ Schröder  212 

Senat 4 verliert ganz knapp und muss in die D-Klasse 
absteigen. Dort haben sie Zeit und können an ihrem 
Wiederaufstieg arbeiten. 
 
Durch den Sieg kann die Berliner Volksbank ihren 3. 
Tabellenplatz behaupten. 

C1 SV Allianz 2 2,5 : 3,5 RBB 2  
202 Rösner    0  :  1 Britze  201 
203 von Bergmann   1  :  0 Schastok  204 
205 Wiese    0  :  1 Kersten  205 
206 Günther   ½  :  ½ Lessner  206 
207 Langerwisch   0  :  1 Schmidt  207 
208 Leickhardt   1  :  0 Prinz  210 

Die gute Leistung von SF: Bernd Günther reichte nicht 
aus und Allianz verliert das Spiel. Sie können aber 
immerhin ihren Tabellenplatz verteidigen. 
 
RBB 2 setzt sich durch und steigt in die höhere Klasse 
auf. Dazu herzlichen Glückwunsch und viel Spaß in der 
B-Klasse. 

C1 SG TT/Wiheil 5 3,5 : 2,5 ZIB/ACCSB 3  
501 Knopf    1  :  0 Keshvari  301 
503 Bindewald  ½  :  ½ Schöppe  306 
504 Fuchs    0  :  1 Winkler  308 
506 Theilig    1  :  0 Tsvadaridis 309 
507 Kruse     -  :  + Samman  310 
510 Henning    1  :  0 Grimm  313 

SG TT/Wiheil 5 war seinen Gegner Elo mäßig weit 
überlegen und gewinnt das Spiel pflichtgemäß. 
 
Trotz der Niederlage gelang es der  sympathischen ZIB 
Mannschaft, die Klasse zu halten. 
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C2, 9. Runde 
Vattenfall 1 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 3 
SC EPA 1 4,0 : 2,0 SV Senat 5 
Deutsche Telekom 2 3,0 : 3,0 Bayer-Schering 2 
BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1 
SG TT/WiHeil 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1

  C - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/Wiheil 4 (N) 18 30,0 : 24,0 9 5 3 1 
2 BVG Helmholtz 3 17 31,5 : 22,5 9 5 2 2 
3 BA Tempelhof 3 17 30,5 : 23,5 9 5 2 2 
4 SG Bayer-Schering-Pharma 2 14 29,0 : 25,0 9 4 2 3 
5 Rolls Royce 1 (A) 14 28,0 : 26,0 9 4 2 3 
6 Vattenfall 1 12 28,5 : 25,5 9 4 0 5 
7 SC EPA 1 10 24,0 : 30,0 9 3 1 5 
8 SV Justitia 1 (A) 10 23,5 : 30,5 9 3 1 5 
9 SV Senat 5 9 23,5 : 30,5 9 3 0 6 

10 Deutsche Telekom 2 7 21,5 : 32,5 9 2 1 6 
 

Für Dt. Telekom 2 war, nach dem Sieg von EPA schon 
alles gelaufen. Auch ein Sieg hätte ihnen nicht helfen 
können. 
 
Mit dem Sieg macht Bayer Schering einen 
Tabellenplatz gut und kann die Saison abschließen.   

C2 Vattenfall 1 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 3  
101 Radtke   ½  :  ½ Radke  302 
102 von Jutrzenka   0  :  1 Aulitzky  303 
103 Kornprobst   0  :  1 Ficass  304 
104 Sternberg   ½  :  ½ Wüsthoff  305 
105 Knispel     -  :  + Mildenberger 306 
106 Rochler    1  :  0 Kühnlenz  308 

C2 Dt. Telekom 2 3,0 : 3,0 Bayer-Schering-Ph. 2 
201 Neumann    0  :  1 Hamann  201 
202 Fischer    0  :  1 Richter  203 
203 Kleinwächter  ½  :  ½ Klein  204 
204 Kathe    1  :  0 Gohlke  205 
205 Norris    1  :  0 Darga  208 
208 Jagodzinski  ½  :  ½ Abraham  209 

Vattenfall kann dem BA Tempelhof keinen Gefallen 
tun und verliert. Für sie war die Saison ja auch schon 
zu Ende. 
 
BVG Helmholtz kann dank eines Brettpunkts mehr in 
die B-Klasse aufsteigen. Dazu herzlichen Glückwunsch 
und viel Spaß in der B-Klasse. 

C2 BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1  
301 Thomas    1  :  0 Bock  102 
302 Muders    1  :  0 Woeller  105 
303 Körting    0  :  1 Woeller  108 
305 Lehmann    0  :  1 Schröter  109 
307 Kasdorff    1  :  0 Fruhner  110 
309 Wolf   ½  :  ½ Meiners  111 

BA Tempelhof gewinnt knapp und kann mit einem 
Brettpunkt weniger nicht aufsteigen. 
 
Die guten Leistungen von SF. Woeller und Schröter 
reichen nicht aus und Rolls Royce verliert den Kampf. 
Aber sie hatten bereits die nötigen Punkte in trockenen 
Tüchern. 

C2 SC EPA 1 4,0 : 2,0 SV Senat 5  
101 Kalabic    1  :  0 Preuß  501 
102 Segerberg   1  :  0 Bandsom  502 
103 Kontopodis   1  :  0 Lommatzsch-Röpke 503 
105 Calamar   ½  :  ½ Hain  505 
106 Sampels   ½  :  ½ Gielow  509 
114 Pose Rodriguez   0  :  1 Schulze  604 

Die guten Leistungen von SF. Georg Calamar und den 
anderen sorgen für den Klassenerhalt. Dieser Sieg war 
Gold wert und unbedingt notwendig. 
 
Damit bewies die 5. Mannschaft des Senats, daß sie  
stark genug war, um sich in der C-Klasse zu behaupten.  

C2 SG TT/Wiheil 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1  
401 Großmann   1  :  0 Spiewok  102 
402 Lange   ½  :  ½ Jasper  105 
405 Kaczmarek  ½  :  ½ Drazkowski 108 
406 Günther    1  :  0 Timm  110 
505 Baumeister   0  :  1 Lißner  111 
508 Mersmann   +  :  - Piecha  112 

SG TT/Wiheil 4 war etwas stärker und kann das Spiel für 
sich entscheiden. Aus diesem Grund bleiben sie Tabellen 
erster und steigen in die B- Klasse auf. Dazu herzlichen 
Glückwunsch und viel Spaß in der B-Klasse. 
 
Für SV Justitia 1 heißt es von dem 7. auf den 8. Tabellen- 
Platz. Ich glaube, es gibt schlimmeres im Leben, als das. 
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D, 9. Runde 
BVG Helmholtz 4 0,0 : 4,0 SG Bund 8 
Vattenfall 2 - 4er 1,5 : 2,5 SG TT/WiHeil 6 
Stern 66-2 - 4er 0,5 : 3,5 DB/BSW 3 
SV Senat 6 6,0 : 0,0 SK Gillette 6 
SG TT/WiHeil 7 1,5 : 4,5 SV Osram 3

  D Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SG TT/Wiheil 6 25 40,5 : 7,5 9 8 1 0 
2 SV Osram 3 (N) 25 34,0 : 14,0 9 8 1 0 
3 SK Gillette 6 18 28,0 : 19,0 9 6 0 3 
4 DB/BSW 3 13 26,5 : 21,5 9 4 1 4 
5 SV Senat 6 11 22,5 : 25,5 9 3 2 4 
6 Gardez Robe 2 11 19,0 : 27,0 9 3 2 4 
7 Vattenfall 4er 2 (N) 9 17,0 : 19,0 9 3 0 6 
8 SG TT/Wiheil 7 (N) 8 15,5 : 31,5 9 2 2 5 
9 BVG Helmholtz 4er 4 (N) 8 10,5 : 25,5 9 2 2 5 

10 Stern 66 4er 2 1 6,5 : 29,5 9 0 1 8 
 

Auch DB/BSW 3 war für die 2. Mannschaft von Stern 
zu stark. Lobenswert ist jedoch, daß Stern 66 auch zu 
dieser bedeutungslosen Begegnung antrat. Vielleicht 
läuft es in der nächsten Saison für sie besser. Die Bahn 
nimmt in der Endabrechnung den 4. Platz ein – beim 
Rückzug anderer Mannschaften aus höheren Klassen 
könnte das  sogar noch ein Aufstiegsplatz sein. 

D BVG Helm. 4er 4 0,0 : 4,0 Gardez Robe 2  
401 Lundfald     -  :  + Kiechle  205 
402 Bauer     -  :  + von Hase  207 
403 Becker     -  :  + Schmialek 208 
404 Hermann     -  :  + Nipperdey 211 
 

D Stern 66 4er 2 0,5 : 3,5 DB/BSW 3  
201 Arndt    0  :  1 Niemann  301 
204 Kowski    0  :  1 Passow  303 
207 Lucke     -  :  + Dittrich  305 
210 Schönfeld  ½  :  ½ Fuchs  307 
 

ES hätte ein interessanter Kampf werden können – 
wenn die BVG Helmholtz 4 erschienen wäre. Aber 
dem war leider nicht so. So hatten die Spieler von 
Gardez Robe 2 wenigstens ausreichend Zeit, die tolle 
Atmosphäre der Endrunde zu genießen. 
 

D SV Senat 6 6,0 : 0,0 SK Gillette 6  
601 Klaue    +  :  - Sayder  601 
603 Rücker    +  :  - Demnitz  602 
607 Häusler    +  :  - Glienke  604 
608 Tschirschwitz   +  :  - Klatt  605 
610 Flögel    +  :  - Kruschke  606 
613 Michaelis   +  :  - Baaske  609 

Bei Gillette regierte an diesem Tag das Chaos und es 
konnte keine spielfähige Mannschaft zustandegebracht 
werden. Trotzdem konnte das Team nicht von Platz 3 
verdrängt werden. Senat 6 hat in der Abschlußtabelle 
den 5. Platz erreicht – da ist für das nächste Jahr 
durchaus noch Platz nach Oben. 

D Vattenfall 4er 2 1,5 : 2,5 SG TT/Wiheil 6  
202 Fieck   ½  :  ½ Weinrich  602 
203 Dobinski    0  :  1 Semme  603 
204 Goldberg    0  :  1 Ulbrich  605 
205 Zelies    1  :  0 Zöllner  707 
 

Ein knapper Sieg für den Tabellenführer, der bis auf 
das Remis gegen Mitaufsteiger Osram eine makellose 
Bilanz aufweisen kann. Ich bin gespannt, wie sich das 
Team von TT/W 6 in der C-Klasse machen wird. 
Für Vattenfall 2 sprangen in der ersten Saison 
immerhin 3 Siege heraus – ein Resultat, auf dem sich 
aufbauen läßt. 

D SG TT/Wiheil 7 1,5 : 4,5 SV Osram 3  
701 Berg    0  :  1 Reitenbach 301 
702 Preis     -  :  + Nehls  302 
703 Tausch    1  :  0 Adam  303 
704 Wust    0  :  1 Benten  305 
709 Rosta   ½  :  ½ Runge  310 
710 Rosta     -  :  + Mollenhauer 313 

Auch die letzte „Pflichtaufgabe“ in der D-Klasse löste 
Osram 3 bravourös – es hätte nicht einmal der 
geschenkten Punkte durch die fehlenden Spieler von 
TT/W 7 bedurft. Von der Papierform her wird sich das 
Team sicher auch in der C-Klasse halten können. 
TT/Wiheil 7 benötigt dagegen noch etwas Verstärkung, 
wenn man um den Aufstieg mitspielen will. 
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B08
Rahls,Peter 2217
Zahn,Jürgen 1887

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  d6  2.d4  ¤f6  3.¤c3  g6  4.¤f3  ¥g7
 5.h3  0-0  6.¥e3  c5  7.dxc5  £a5  8.¤d2  dxc5
 9.¤b3  £c7  10.¥xc5  b6  11.¥e3  ¥b7
 12.¥d3  ¤c6  13.£f3  ¤e5  14.£g3  ¤xd3+
 15.cxd3  £xg3  16.fxg3  ¦fd8  17.0-0-0  ¦ac8
 18.g4  ¤d7  19.¦he1  ¤e5  20.d4  ¤c4
 21.¥g5  ¦d7  22.¢b1  h6  23.¥c1  e6  24.¦e2
 ¦cd8  25.¦de1  ¢h7  26.e5  ¥f8  27.¤e4
 ¥xe4+  28.¦xe4  b5  29.¦f1  ¢g7  30.¦ef4
 ¤b6  31.¦4f3  ¦c8  32.¥d2  ¤d5  33.h4  ¦c4
 34.¦c1  ¦dc7  35.¦ff1  ¥e7  36.g3  h5  37.g5
 ¦xc1+  38.¦xc1  ¦xc1+  39.¢xc1  ¢f8  40.¤a5
 ¥d8  41.¢c2  ¢e8  42.¤c6  ¥b6  43.¢d3  ¢d7
 44.¤b4  ¤xb4+  45.¥xb4  ¢c6  46.¢e4  a5
 47.¥e1  ¥c7  48.b3  a4  49.¥b4  ¥b6  50.¥d6
 ¥a5  51.b4  ¥b6  52.¥c5  ¥c7  53.g4  hxg4
 54.¢f4  ¢d5  55.¢xg4  ¢e4  56.h5  gxh5+
 57.¢xh5  ¢f5  58.¢h6  ¥d8  59.¢g7  ¥xg5
 60.¢xf7  ¥h4  61.¢e8  ¢e4  62.¢d7  ¢d5
1-0

E01
Figura,Attila 2338
Dauth,Benjamin 2228

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.¤f3  ¤f6  4.g3  c6  5.£c2
 ¤bd7  6.¥g2  ¥d6  7.¤bd2  0-0  8.0-0  ¦e8
 9.b3  e5  10.cxd5  ¤xd5  11.¤c4  £c7
 12.¤xd6  £xd6  13.dxe5  ¤xe5  14.¥b2
 ¤xf3+  15.¥xf3  ¥h3  16.¦fd1  £g6  17.£c4
 ¦ad8  18.£h4  ¥f5  19.¦d4  ¤f6  20.¦ad1
 ¦xd4  21.£xd4  a6  22.£b6  ¥c8  23.¢g2  £c2
 24.£d4  ¥e6  25.e4  c5  26.£d2  £xd2
 27.¦xd2  ¤d7  28.¦d6  ¢f8  29.e5  ¦b8
 30.¥d5  ¢e7  31.f4  g6  32.¢f3  f6  33.¢e3
 fxe5  34.fxe5  b6  35.¥c6  ¤f8  36.¥c1  ¦d8
 37.¥b7  ¦xd6  38.exd6+  ¢xd6  39.¥xa6  ¥d5
 40.¥b2  ¤e6  41.¥d3  ¥g2  42.h4  ¥h3
 43.¢f3  ¢e7  44.g4  ¥g2+  45.¢e3  ¥d5
 46.¥e5  ¢f7  47.¥e4  ¥xe4  48.¢xe4  ¢e7
 49.¢d5  ¢d7  50.a4  ¤d8  51.a5  bxa5
 52.¢xc5  ¤c6  53.¥c3  ¢c7  54.¢b5  ¢b7
 55.g5  ¤e7  56.¥xa5  ¤f5  57.¥e1  ¤d4+

 58.¢c4  ¤f3  59.¥g3
1-0

B23
Branding,Volker 2154
Sarre,Sascha 1908

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  c5  2.¤c3  d6  3.f4  ¤c6  4.¤f3  e6
 5.¥c4  ¤ge7  6.0-0  g6  7.£e1  ¥g7  8.d3  a6
 9.a4  ¤b4  10.¥b3  d5  11.£f2  d4  12.¤a2  a5
 13.¥d2  ¥d7  14.f5  gxf5  15.¤xb4  axb4
 16.¤g5  0-0  17.£h4  h6  18.¤h3  ¤g6
 19.£xd8  ¦axd8  20.exf5  exf5  21.¤f4  ¢h7
 22.¥c4  ¥e5  23.¤h5  ¥e6  24.¥b5  ¦g8
 25.¦ae1  ¥h8  26.¦f2  ¤e5  27.¤f4  ¤g4
 28.¦f3  ¤e3  29.c3  bxc3  30.bxc3  ¥d5
 31.¤xd5  ¦xg2+  32.¢h1  ¦xd2  33.¤xe3
 dxe3  34.¦fxe3
½-½

C56
Kauschmann,Herbert 2151
Duester,Christian 2255

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  e5  2.¤f3  ¤c6  3.d4  exd4  4.¥c4  ¤f6
 5.e5  d5  6.¥b5  ¤e4  7.¤xd4  ¥d7  8.¥xc6
 bxc6  9.0-0  ¥c5  10.¥e3  ¥b6  11.c3  £e7
 12.f3  ¤g5  13.f4  ¤e4  14.¤d2  ¤xd2
 15.£xd2  0-0  16.¦ae1  c5  17.¤b3  ¥c6  18.f5
 ¥b5  19.¥g5  £d7  20.¥f6  h6  21.¦f3  ¢h7
 22.¥xg7  ¢xg7  23.¦g3+  ¢h7  24.¦h3  c4+
 25.¤d4  ¥xd4+  26.cxd4  £c6  27.f6  ¢g6
 28.£xh6+  ¢f5  29.£h5+  ¢e6  30.£g4#
1-0

C00
Steiner,Adam 2200
Weber,Siegfried 2283

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  e6  2.b3  d5  3.¥b2  dxe4  4.¤c3  ¤f6
 5.£e2  ¥e7  6.¤xe4  a5  7.¤f3  a4  8.g3  0-0
 9.¥g2  a3  10.¤xf6+  ¥xf6  11.¥xf6  £xf6
 12.¤e5  ¤d7  13.f4  ¦a5  14.d4  c5  15.b4
 cxb4  16.¦b1  £e7  17.£c4  ¤xe5  18.fxe5  f6
 19.0-0  fxe5  20.¦xf8+  £xf8  21.£c7  ¦b5
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 22.c4
1-0

E55
Paulsen,Dirk 2209
Lehmann,Klaus 2297

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  ¤f6  2.c4  e6  3.¤f3  d5  4.¤c3  ¥b4
 5.e3  0-0  6.¥d3  dxc4  7.¥xc4  c5  8.0-0  a6
 9.£e2  ¤bd7  10.a3  ¥xc3  11.bxc3  £c7
 12.e4  e5  13.¥g5  cxd4  14.cxd4  exd4  15.e5
 ¤g4  16.e6  ¤de5  17.exf7+  ¢h8  18.¤xe5
 ¤xe5  19.¦ac1  ¤xc4  20.¦xc4  £xf7  21.¦xd4
 ¥d7  22.£d2  ¥c6  23.¦e1  ¦ae8  24.¦xe8
 ¦xe8  25.h3  £e6  26.¢h2  £e5+  27.¥f4  £e1
 28.£xe1  ¦xe1  29.¦d8+  ¦e8  30.¦xe8+  ¥xe8
½-½

A47
Symann,Fred 1608
Hildebrand,Gerald 2082

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  b6  3.b3  ¥b7  4.e3  g6
 5.¥b2  ¥g7  6.¥e2  0-0  7.0-0  d6  8.c4  ¤bd7
 9.¤bd2  ¦e8  10.£c2  e5  11.dxe5  dxe5
 12.¦ad1  £e7  13.e4  a5  14.a3  ¤c5  15.¥xe5
 ¤cxe4  16.¥b2  ¤xd2  17.¦xd2  ¤e4  18.¦dd1
 ¤c5  19.¥xg7  ¢xg7  20.£c3+  £f6  21.£xf6+
 ¢xf6  22.b4  axb4  23.axb4  ¦xe2  24.bxc5
 ¥xf3  25.gxf3  bxc5  26.¦d5  ¦e5  27.¦fd1  c6
 28.¦d7  ¦a4  29.¦c7  ¦e6  30.¦dd7  h5
 31.¦xf7+  ¢e5  32.f4+  ¢e4  33.¢g2  ¦xc4
 34.f3+  ¢e3  35.f5  gxf5  36.¦xf5  h4  37.¦h7
 ¦d6  38.¦e7+  ¢d3  39.¦ee5  ¦c2+  40.¢h3
 c4  41.¢xh4  ¦xh2+  42.¢g3  ¦e2  43.¦a5  c3
 44.¦a3  ¦d5  45.¦f4  c5  46.¦e4  ¦xe4  47.fxe4
 ¦d8  48.e5  ¢d2  49.e6  c2  50.¦a2  ¦e8
1-0

E70
Tyrtanya,Maximilian 2201
Rosenthal,Dirk Dr. 2387

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.c4  ¤f6  2.¤c3  g6  3.d4  ¥g7  4.e4  d6
 5.¤ge2  0-0  6.¤g3  c5  7.d5  ¤a6  8.¥e2

 ¤c7  9.0-0  a6  10.¥f4  ¥d7  11.£d2  b5  12.e5
 ¤fe8  13.¤ce4  dxe5  14.¥h6  ¤d6  15.¥xg7
 ¢xg7  16.b3  ¤ce8  17.¤xc5  ¤f6  18.¦ac1
 ¦c8  19.£e3  £b6  20.¤e6+
1-0

B22
Kleeschaetzky,Rainer 2263
Schmidbauer,Martin 2185

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  c5  2.c3  ¤f6  3.e5  ¤d5  4.d4  cxd4
 5.¤f3  ¤c6  6.cxd4  d6  7.¥c4  ¤b6  8.¥b5
 dxe5  9.¤xe5  ¥d7  10.¤c3  ¤xe5  11.dxe5
 ¥xb5  12.¤xb5  £xd1+  13.¢xd1  ¤d5
 14.¢e2  e6  15.¦d1  ¥c5  16.¦xd5  exd5
 17.¤c7+  ¢d7  18.¤xa8  ¦xa8  19.f4  ¦c8
 20.¢d3  ¢e6  21.¥d2  ¥b6  22.b3  h5  23.a4
 a6  24.¦f1  g6  25.g3  ¦c6  26.h3  ¦c8  27.¦f3
 ¢f5  28.¦f1  ¢e6  29.¦h1  ¢d7  30.¥c3  ¢e6
 31.a5  ¥a7  32.¦b1  ¥f2  33.g4  hxg4  34.hxg4
 d4  35.¥d2  ¦h8  36.¦f1  ¦h3+  37.¢e4  ¥e3
 38.f5+  gxf5+  39.gxf5+  ¢d7  40.¥b4  ¥h6
 41.¢d5  d3  42.e6+  fxe6+  43.fxe6+  ¢e8
 44.e7  ¢d7  45.¦f8  ¦h5+  46.¢e4  ¦h4+
 47.¢xd3  ¦h3+  48.¢c2  ¦h2+  49.¢d1  ¦h1+
 50.¢e2  ¦h2+  51.¢f1
1-0

B01
Jonas,Bernhard 2105
Schuettig,Ruediger 2220

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.e4  d5  2.exd5  ¤f6  3.¤f3  ¤xd5  4.d4  ¥g4
 5.¥e2  e6  6.0-0  ¥e7  7.h3  ¥h5  8.c4  ¤b6
 9.¥e3  ¤c6  10.¤c3  0-0  11.g4  ¥g6  12.¤e5
 ¤xe5  13.dxe5  ¥b4  14.£b3  ¥xc3  15.£xc3
 £h4  16.¢h2  f5  17.exf6  ¦xf6  18.f4  ¦f7
 19.¥f2  £e7  20.¥g3  ¤a4  21.£e3  ¤c5
 22.¦ad1  ¤e4  23.¥e1  ¦af8  24.¦d4  ¤c5
 25.b4  e5  26.¦d2  ¤e4  27.f5  ¤xd2  28.£xd2
 h5  29.c5  ¦f6  30.¥h4  ¥e8  31.¥xf6  £xf6
 32.g5  £e7  33.¥c4+  ¥f7  34.f6  £e8  35.£c3
 g6  36.¦e1  ¥xc4  37.£xc4+  ¦f7  38.£e4  ¦d7
 39.£xe5  ¦d2+  40.¢g1  £xe5  41.¦xe5  ¦xa2
 42.¦e8+  ¢f7  43.¦e7+  ¢f8  44.¦xc7  a5
 45.¦xb7  ¦c2  46.bxa5  ¦xc5  47.a6  ¦xg5+
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 48.¢h2  ¦a5  49.a7  ¦a2+  50.¢g3
1-0

E08
Woschech,Andreas 2169
Altenkirch,Wolfgang 1870

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  d5  2.¤f3  ¤f6  3.g3  e6  4.c4  c6  5.¥g2
 ¥e7  6.0-0  0-0  7.£c2  ¤bd7  8.c5  ¦e8
 9.¤c3  ¤f8  10.e4  dxe4  11.¤xe4  ¤xe4
 12.£xe4  ¤g6  13.h4  f5  14.£c2  ¥f6  15.h5
 ¤e7  16.¥f4  ¤d5  17.¥d6  ¥e7  18.¥e5  ¥f6
 19.¦fe1  £e7  20.¥d6  £f7  21.h6  g5  22.¤e5
 £h5  23.¥f3  £xh6  24.¦e2  ¥e7  25.¥xd5
 cxd5  26.¢g2  £f8  27.£a4  a6  28.¥c7  ¥d8
 29.¥xd8  ¦xd8  30.¦h1  £e8  31.£a5  ¥d7
 32.b3  ¥b5  33.¦e3  £e7  34.£b6  ¦ac8
 35.¦h6  ¥c6  36.¦e1  ¢g7  37.¦eh1  ¦h8
 38.a4  ¦c7  39.¤g6  hxg6  40.¦xh8  ¢f6  41.f4
 g4  42.£a5  ¥e8  43.¦xe8
1-0

B07
Muse,Mladen 2201
Schnabel,Ralf 2414

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  d6  2.e4  ¤f6  3.¤c3  e5  4.¤ge2  ¥e7
 5.h3  ¤bd7  6.g3  c6  7.a4  0-0  8.¥g2  a5
 9.0-0  ¦e8  10.¥e3  ¥f8  11.d5  ¤c5  12.¤c1
 £c7  13.¤d3  ¤fd7  14.¤xc5  ¤xc5  15.¦e1
 ¥d7  16.¢h2  ¦ac8  17.dxc6  bxc6  18.¥xc5
 dxc5  19.¥f3  c4  20.£e2  £b6  21.¦ab1  ¦cd8
 22.¢g2  £b4  23.¦ed1  ¥e6  24.¥g4  ¥xg4
 25.£xg4  g6  26.¦d7  ¦xd7  27.£xd7  ¦e6
 28.£c8  ¢g7  29.£c7  ¥c5  30.f4  exf4
 31.gxf4  ¥d6  32.£xc6  ¥xf4
0-1

A08
Schumacher,Gerhard 1824
Fritzsche,Helmut Dr. 2144

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.¤f3  ¤f6  2.g3  g6  3.¥g2  d5  4.d3  ¥g7
 5.¤bd2  0-0  6.0-0  c5  7.e4  dxe4  8.dxe4
 ¤c6  9.¦e1  £c7  10.c3  ¦d8  11.£e2  e5

 12.a4  b6  13.¥f1  ¥b7  14.¤c4  ¤xe4  15.¥g2
 f5  16.¤fxe5  ¤xe5  17.¥f4  £e7  18.f3  ¤xc4
 19.£xc4+  ¥d5  20.£e2  ¦e8  21.fxe4  ¥xe4
 22.£c4+  £f7  23.£xf7+  ¢xf7  24.¥f1  ¥e5
 25.¥g5  ¥f6  26.¥c4+  ¢g7  27.¥xf6+  ¢xf6
 28.¥b5  ¦ed8  29.¢f2  ¦d2+  30.¦e2  ¦ad8
 31.a5  ¦d1  32.¦xd1  ¦xd1  33.axb6  axb6
 34.¢e3  ¢e5  35.¥c4  ¦g1  36.¥g8  h6
 37.¥c4  g5  38.¥d3  ¥xd3  39.¢xd3+  ¢d5
 40.c4+  ¢d6  41.¦f2  ¢e5  42.¦e2+  ¢f6
 43.¦f2  ¦e1  44.¢c2  ¦e4  45.b3  ¢e5  46.¢d3
 ¦d4+  47.¢e3  f4+  48.gxf4+  gxf4+  49.¢e2
 ¢e4  50.¦f1
0-1

E73
Jugow,Alexander 2161
Prudlo,Simon 2269

MM 2007/08 LL (9) 20.05.2008

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤c3  ¥g7  4.e4  d6
 5.¥e2  0-0  6.¥g5  h6  7.¥e3  e5  8.d5  ¤a6
 9.£d2  ¤c5  10.f3  a5  11.0-0-0  ¢h7  12.g4
 ¥d7  13.h4  a4  14.¤h3  a3  15.b4  ¤a4
 16.¤xa4  ¥xa4  17.¦dg1  c6  18.h5  g5
 19.¥xg5  hxg5  20.¤xg5+  ¢g8  21.h6  ¥h8
 22.h7+  ¢g7  23.¤e6+  fxe6  24.dxe6  ¤h5
 25.¦xh5  ¦f4  26.¦f5  £e7  27.¦xf4  exf4
 28.£xf4  ¦f8  29.£e3  £f6  30.e5  £xe5
 31.£xe5+  dxe5  32.¥d1  ¥xd1  33.¦xd1
 ¢xh7  34.¦d7+  ¢g6  35.¦xb7  ¦e8  36.e7
 ¢f6  37.¦c7  ¦xe7  38.¦xc6+  ¢g5  39.b5  ¢f4
 40.¦c8  ¥g7  41.b6  ¢xf3  42.¦c7  ¥h6+
 43.¢c2  ¦e8  44.b7  ¦b8  45.c5  e4  46.c6  e3
 47.¦f7+  ¥f4  48.c7  ¦xb7  49.¦xf4+  ¢xf4
 50.c8£  ¦b2+  51.¢d3  ¦d2+  52.¢c3  ¦d1
 53.£f5+  ¢g3
½-½
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Die 2. offene Vereinsmeisterschaft des SK Gillette. 
Nach dem organisatorischen Chaos im Vorjahr fand das Turnier 2008 in einem angemessenen 
Rahmen statt. Lediglich die Schlußrunde mußte wegen des BVG-Streiks um eine Woche 
verlegt werden. Von den 26 gestarteten Teilnehmern beendeten 21 das Turnier. Mit 6 Punkten 
aus 7 Runden konnte Martin Gebigke (SK Präsident) das Turnier für sich entscheiden. Auf 
den Medallienplätzen folgten Steve Berger und Klaus Zschäbitz, beide mit einem halben 
Punkt Rückstand. 
 
Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  
Rang Teilnehmer  TWZ  G S R V Pkt Buch BuchhSum 
1. Gebigke,Martin  2034  7 6 0 1 6.0 27.0 153.0 
2. Berger,Steve  2360  7 5 1 1 5.5 29.5 159.5 
3. Zschäbitz,Klaus  2010  7 5 1 1 5.5 25.5 153.0 
4. Lüders,Gerhard  2198  7 4 2 1 5.0 25.5 147.0 
5. Barwich,Alfred  1983  7 4 1 2 4.5 28.5 146.5 
6. Schildt,René  1915  7 4 1 2 4.5 23.5 141.5 
7. Rüther,Marc    7 4 1 2 4.5 20.5 133.0 
8. Hintze,Peter  1995  7 4 0 3 4.0 26.5 144.5 
9. Berg,Gerd   1427  7 4 0 3 4.0 25.0 143.5 
10. Kasper,Mike  1818  7 3 2 2 4.0 22.0 144.0 
11. Hadj Sassi,Nabil  1914  7 3 2 2 4.0 21.0 136.0 
12. Hoffmann,Michael 1935  7 3 1 3 3.5 23.5 124.5 
13. Adullajew,Firdowci 1579  7 3 1 3 3.5 17.0 127.0 
14. Lohse,Steffen  1714  7 2 2 3 3.0 22.5 135.0 
15. Möller,Dirk  1639  7 3 0 4 3.0 21.5 134.0 
16. Lippianowski,Stefan   967  7 3 0 4 3.0 20.5 129.5 
17. Sondermann,Johannes 2198  5 3 0 2 3.0 17.5 117.5 
18. Kreuchauf,Olaf  1648  4 3 0 1 3.0 9.5 84.5 
19. Kievelitz,Bernd  1966  6 2 1 3 2.5 22.0 123.0 
20. Schalck,Christiano 1601  7 2 1 4 2.5 19.0 131.0 
21. Musielak,Manfred 1489  7 1 2 4 2.0 18.0 123.0 
22. Schwager,Thomas 1649  6 1 1 4 1.5 21.5 115.0 
23. Muhammedzade,Tzajhun  7 1 0 6 1.0 19.5 120.5 
24. Kranch,Klaus  1650  7 0 2 5 1.0 17.5 130.0 
25. Gebigke,Lena  1221  7 1 0 6 1.0 16.5 111.5 
26. Muse,Drazen  2306  2 0 0 2 0.0 8.5 52.0 

 
Unser Schachfreund Werner Hesse ist für immer von uns gegangen. 

Werner wurde 1925 in Berlin geboren und verstarb nach kurzer 
schwerer Krankheit am 07.05.08. 

Er war über 50 Jahre bei Wiheil Mitglied, immer mannschaftsdienlich. Er 
war immer der erste und letzte Mann der die Bretter aufstellte und 
wieder abräumte. Wir werden Ihn vermissen und uns gern an Ihn 

erinnern. 
 
In Stiller Trauer und letzem Gruß 
TT/WIheil Schachfreunde 
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E97
Gebigke,Martin 2034
Kreuchauf,Olaf 1648

Gillette Open 2008 (1) 30.01.2008

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤c3  ¥g7  4.e4  d6
 5.¤f3  0-0  6.¥e2  e5  7.0-0  ¤c6  8.d5  ¤e7
 9.¥d2  a5?!  10.a3  ¤d7  11.b4  b6  12.¦c1
 f5  13.¤g5  ¤f6  14.f3  h6  15.¤e6  ¥xe6
 16.dxe6  axb4  17.axb4  ¤c6

 [ ¹17...fxe4 ]
 18.¤d5  ¦e8  19.c5  ¤d4  20.cxb6  ¤xd5
 21.exd5  c6  22.b7  ¤xe2+  23.£xe2  £b6+
 24.¢h1  £xb7  25.dxc6

 [ 25.¦xc6  ¦xe6 ]
 25...£c8  26.£c4  £xe6  27.£xe6+  ¦xe6
 28.b5  ¦ee8  29.b6
1-0

B86
Berger,Steve 2360
Berg,Gerd 1427

Gillette Open 2008 (2) 28.01.2008

 1.e4  c5  2.¤f3  d6  3.d4  cxd4  4.¤xd4  ¤f6
 5.¤c3  a6  6.¥c4  e6  7.¥b3  ¥e7  8.g4  h6
 9.¥e3  b5  10.f3  e5  11.¤f5  ¥xf5  12.gxf5
 ¤c6  13.¤d5  ¦b8  14.¦g1  ¤h5  15.c4  ¥h4+
 16.¢f1  ¤f4  17.¦xg7  ¤a5  18.¤xf4  ¤xb3
 19.¤e6  £f6  20.axb3  fxe6  21.¦g6  £f7
 22.£xd6  ¦b7  23.¦xa6  ¦d7  24.¦a8+  ¦d8
 25.¦xe6+
1-0

D26
Lueders,Gerhard 2198
Zschaebitz,Klaus 2010

Gillette Open 2008 (4) 11.02.2008

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  d5  3.c4  e6  4.¤c3  dxc4
 5.e3  a6  6.¥xc4  ¥e7  7.a4  c5  8.d5  exd5
 9.¤xd5  ¤c6  10.0-0  ¤xd5  11.¥xd5  ¤b4
 12.¥e4  f5  13.¥b1  £xd1  14.¦xd1  0-0  15.e4
 b5  16.¥g5  ¥xg5  17.¤xg5  h6  18.¤f3  ¥e6
 19.¦d6  ¦ad8  20.¦xd8  ¦xd8  21.¢f1  ¥c4+
 22.¢e1  fxe4  23.¥xe4  ¦e8
0-1

B30
Hintze,Peter 1995
Kasper,Mike 1818

Gillette Open 2008 (4) 11.02.2008

 1.e4  c5  2.¤f3  ¤c6  3.c3  g6  4.d4  cxd4
 5.cxd4  ¥g7  6.¤c3  £b6  7.¤d5  £d8  8.¥c4
 e6  9.¤c3  ¤ge7  10.0-0  d5  11.exd5  exd5
 12.¥b3  0-0  13.¥g5  h6  14.¥h4  g5  15.¥g3
 a6  16.¤e5  ¥e6  17.£d2  ¦c8  18.f4  f6
 19.¤xc6  ¦xc6  20.¦ae1  ¥f5  21.¦xe7  ¦xc3
 22.¦xg7+
1-0

B06
Schalck,Christiano 1601
Hadj Sassi,Nabil 1914

Gillette Open 2008 (4) 11.02.2008

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¥e3  c5  4.c3  ¤f6  5.f3
 0-0  6.dxc5  a5  7.¥c4  ¤a6  8.¤a3  a4
 9.£xa4  £c7  10.¤e2  d5  11.exd5  ¥d7
 12.¤b5  £e5  13.¥f4  £h5  14.£d1  £h4+
 15.g3  £h3  16.¢f2!?

 [ 16.b4  £g2  17.¦f1  £xh2  18.£d4  ¥xb5
 19.¥xb5  ¦fd8  20.d6  exd6  21.cxd6  ¤e8 ]

 16...¤xc5  17.£d2??
 [ Extrem danebengegriffen. Es gibt mehr als
20 bessere Züge. 17.d6  e6  ( 17...e5

 18.¥xe5  ¤ce4+  19.¢g1  £h5 ) 18.£f1 ]
 [ 17.£f1?  £xf1+  ( 17...£h5 )  18.¦hxf1
 ¤xd5 ]
 [ 17.¤g1  £f5  18.¤d4  £h5  19.g4  £h4+
 20.¥g3  £h6  21.h4 ]
 [ 17.¥e3  ¦fc8  18.¤f4  £f5  19.£e2 ]

 17...¤ce4+  18.fxe4  ¤xe4+  19.¢e3  ¤xd2
 20.¢xd2  ¦ac8  21.¥d3  £g2  22.d6  e5
 23.¥e3  ¥xb5  24.¥xb5  £d5+  25.¥d3  e4
 26.¤f4  £xd6  27.¢e2  exd3+  28.¤xd3  ¦fe8
 29.¤f4  £e5
0-1
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Das 12. SV OSRAM-Schnellschach-Open am 17. Mai 2008 

Am Wochenende vor der gemeinsamen Endrunde der FV Schach fand die 12. Auflage des 
Schnellschach-Open der SV OSRAM statt. Obwohl es als 8. Turnier des Berliner 
Schnellschach-Grand Prix die letzte Möglichkeit zum Grand-Prix-Punkte-Sammeln bot, war 
die Beteiligung von nur 37 Spielerinnen und Spielern überraschend gering. Möglicherweise 
mußte der Veranstalter aber auch den Pfingstferien und dem gleichzeitig stattfindenden BSV-
Mannschaftspokal-Wettkämpfen Tribut zollen. Die Teilnehmer störten sich an diesen 
Umständen jedoch wenig - schließlich gab es so für Jeden viel mehr zu essen und zu trinken 
☺.  Die Veranstalter staunten nicht schlecht, denn die für eine viel höhere Teilnehmerzahl 
geplante Menge belegten Brötchen war am Ende restlos verputzt. Es muß also allen 
geschmeckt haben. 

Den Turniersieg ließ sich Philipp Neerforth  vom SC Empor Potsdam nicht nehmen. 
Nachdem er der die ersten 6 Runden gewonnen hatte, genügte ihm in der Schlußrunde ein 
Remis. Auf dem zweiten Platz landete mit 5,5 Punkten und der besseren Buchholz-Wertung 
Jan-Dietrich Wendt von Sfr. Berlin, Platz 3 wurde von Matthias Hahlbohm (SV Senat) 
belegt. Die ELO-Gruppe B (bis 1750) konnte Caner Kazman (Empor Berlin) für sich 
entscheiden, ihm folgten auf den Plätzen Tomas Segerberg (SC EPA) und Wolfgang 
Schlittermann (SK Gillette).  

Hier ist die Abschlußrangliste nach der 7. Runde 

Rang Teilnehmer   TWZ G S R V Punkte Buchh BuSumm 
1. Neerforth,Philipp  2258 7 6 1 0 6.5 29.5 209.0 
2. Wendt,Jan-Dietrich  2366 7 5 1 1 5.5 33.5 196.5 
3. Hahlbohm,Matthias  2104 7 5 1 1 5.5 31.0 203.0 
4. Krämer,Martin  2436 7 5 1 1 5.5 29.0 198.0 
5. Vu,Philippe   2186 7 5 0 2 5.0 25.5 193.0 
6. Krasnici,Hasan  2252 7 4 1 2 4.5 33.0 193.0 
7. Uhl,Heinz   2157 7 4 1 2 4.5 31.0 203.5 
8. Gruzmann,Boris  2173 7 4 1 2 4.5 28.5 172.5 
9. Steiner,Adam   2200 7 4 1 2 4.5 27.5 179.5 
10. Koch,Werner   1901 7 4 1 2 4.5 26.0 193.5 
11. Schmidt,Carsten  2124 7 3 2 2 4.0 29.0 185.5 
12. Schumacher,Gerhard  1862 7 4 0 3 4.0 26.0 181.5 
13. Syperek,Sebastian  2216 7 4 0 3 4.0 25.5 183.0 
14. Brehmer,Michael,Dr.  7 3 2 2 4.0 24.0 170.0 
15. Kazman,Caner  1597 7 3 2 2 4.0 23.0 173.0 
16. Segerberg,Tomas  1664 7 3 1 3 3.5 31.5 172.5 
17. Schlittermann,Wolfgang 1722 7 3 1 3 3.5 28.5 185.0 
18. Jansen,Robert    7 3 1 3 3.5 27.0 161.5 
19. Fitzke,Ulrich   2024 7 2 3 2 3.5 25.0 167.0 
20. Bockelmann,Rolf  1741 7 3 1 3 3.5 21.0 169.5 
21. Göhringer,Werner  1647 7 2 3 2 3.5 20.5 169.5 
22. Müller,Gerd   1821 7 3 1 3 3.5 20.5 163.0 
23. Schimmel,Jörg  1656 7 3 1 3 3.5 20.0 176.0 
24. Bujupi,Mentor  1609 7 3 1 3 3.5 18.5 171.0 
25. Brinckmann,Klaus  1733 7 3 0 4 3.0 26.0 162.5 
26. Geike,Eberhard  1687 7 2 2 3 3.0 25.5 175.5 
27. Seehagen,Jan   1627 7 3 0 4 3.0 25.5 171.5 
28. Schastok,Erwin  1642 7 3 0 4 3.0 20.0 157.0 
29. Erman,Zinovi   1684 7 3 0 4 3.0 18.0 169.5 
30. Schilly,Hans-Joachim 1770 7 2 1 4 2.5 22.0 169.5 
31. Jiranek,Benno  1100 7 2 0 5 2.0 22.0 144.5 
32. Benten,Wolfgang,Dr. 1413 7 2 0 5 2.0 22.0 143.5 
33. Riess,Bernhard  1572 7 2 0 5 2.0 21.5 146.0 
34. Norris,Ray   1812 7 2 0 5 2.0 20.5 138.5 
35. Schimmel,Fabian  1166 7 2 0 5 2.0 19.5 138.5 
36. Arikan,René   1044 7 2 0 5 2.0 18.0 155.0 
37. Mahler,Sonja   1425 7 1 1 5 1.5 24.0 150.0 
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Mittwoch, 21. Mai 2008:  
 
Saisonabschlussfeier, Blitzschach und Champions-League-Finale (von Olaf Ritz) 
 
Nur einen Tag nach dem Finale der Mannschaftsmeisterschaften der FV Schach trafen sich die Schachfreunde 
der SG BA Tempelhof am 21. Mai 2008 zu einem geselligen Ausklang der alten Saison. Es wurde gefeiert, 
gegessen, getrunken, gespielt und nebenbei lief noch für die Fußball-Fans das Spiel der beiden englischen 
Mannschaften um die Fußball-Krone Europas.  

 
Die Vorsitzenden Peter Baranowsky und Stefan Müller hatten organisiert, 
dass es je BAT-Spieler ein freies Essen und drei Freigetränke (um den 
Begriff „Freibier“ zu vermeiden) bei unserer Wirtin Waltraud Flucht gab. 
Waltraud hatte zur Feier des Tages extra neue Pizzasorten im Angebot!  
 
 
 
 
Schach wurde auch gespielt, stand aber nicht ganz so im Vordergrund. 
Insgesamt waren wesentlich mehr Mitglieder vor Ort als sich dies in den 
Turniertabellen widerspiegelt. Geselligkeit war angesagt und da störte 
sich auch niemand daran, dass Spitzenmann Adam Steiner (ELO über 
2200) nach der ersten Turnierhälfte bereits gehen musste und durch 
Hüseyin Aydin (ELO unter 1600) ersetzt wurde und die Punkte beider am 
Ende addiert wurden. Hier das Endergebnis des ersten Blitzturniers unter 
Leitung von Stefan Müller: 
1./2. Dr. Helmut Fritzsche (2144), 8,0 aus 9 Partien 
1./2. Mark Müller (2013), 8,0 
3. Olaf Ritz (2048), 7,0 

…auf den weiteren Plätzen: Peter Baranowsky (1836), Stefan Müller (1832), Hans-Jürgen Körlin (1826), Martin 
Muders (1804),  Adam Steiner (2200)/Hüseyin Aydin (1576), Winfried Wolf (1524) und Gisela Püschel (1419). 
 
 
Der Teamgedanke brachte dann auch Helmut Fritzsche auf die Idee zusammen mit Hüseyin Aydin, Wilfried Wolf 
und mir Tandem zu spielen. Am Ende zahlreicher Matches hatten Fritzsche/Aydin hierbei gegen Wolf/Ritz knapp 
die Nase vorn. Es war ein Riesenspaß, der wiederholt werden sollte. 
 
Abschließend wurde noch ein zweites Blitzturnier gespielt, diesmal unter der Leitung von Mark Müller. Mitten im 
Turnier setzte unser Turnierleiter dann eine gemeinsame Spielpause an. Elfmeterschießen in Moskau! Schade, 
dass es Michael Ballack bzw. sein Team nicht geschafft hat. Der Ausgang des zweiten Turniers im kurzen 
Überblick: 
 
1. Olaf Ritz (2048), 7,0 aus 7 Partien 
2. Mark Müller (2013), 6,0 
3. Dr. Helmut Fritzsche (2144), 5,0 
…auf den weiteren Plätzen Peter Baranowsky (1836), Stefan Müller (1832), Martin Muders (1804), Hüseyin Aydin 
(1576) und Winfried Wolf (1524). 
 
Nach Addition beider Turniertabellen des Tages wurden noch drei Weinpreise vergeben. Mark Müller entschied 
sich für einen Obstwein aus Werder, Dr. Helmut Fritzsche bevorzugte einen trockenen Sekt und der Chronist 
dieser Zeilen bekam einen roten Italiener. Schachlich konnten die drei natürlich nur deshalb vorne landen, da 
Favorit Adam Steiner leider nicht durchspielen konnte und der erste offizielle Neuzugang für 2008/09, IM Ulf von 
Herman, lieber im Großbild-TV vor Ort Fußball sehen wollte. Seine Insider-Gespräche über Fußball mit Hans-
Jürgen Körlin waren aber sehr amüsant und z.T. wertvoller als das Spiel im TV selbst zu sehen. Da stehen uns 
sicherlich gesellige EM-Spiele in der Markgrafenstraße bevor! 
 
Gegen Mitternacht endete dann diese sehr nette Abschlussfeier zur Mannschaftssaison 2007/08 der SG BA 
Tempelhof mit Schach und TV-Fußball. Der gelungene Abend machte Hunger auf mehr. Peter Baranowsky plant 
für die kommenden Spielabende (immer Mi., Beginn 18.00 Uhr) einen Sommer-Grandprix im Schnellschach 
anzusetzen. Blitzspieler werden auch immer vor Ort sein und zeitgleich können dann wieder EM-Spiele 
gemeinsam im TV verfolgt werden. Gäste, Neumitglieder und solche, die es werden wollen, sind jederzeit herzlich 
willkommen! Die Räume des Clubheimes befinden sich in der Markgrafenstraße 10 in 12105 Berlin und sind mit 
der BVG gut zu erreichen (Linie U6: Westphalweg oder Ullsteinstraße; Bus-Linie 282). Weitere Details und 
Kontakt über die Homepage www.sg-bat.de. 
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Feierlicher Saisonabschluß im DB/BSW-Treff Hallesches Ufer 
Am 4. Juni trafen sich die Schachfreunde der Deutschen Bahn/Bahn-Sozialwerk, um die 
erfolgreichste Saison in der über 25-jährigen Vereinsgeschichte feierlich zu begehen. Ihr 
Leiter, Horst Kaiser, würdigte die Leistungen als Berliner Blitz-Mannschaftsmeister und 
Pokalsieger. Anteil am Pokalerfolg haben 14 Spieler. Die 1. Mannschaft wurde als Neuling 
Vizemeister im Berliner Betriebsschach. Bemerkenswert ist, daß die Ersatzspieler aus der 2. 
Mannschaft bei 7 Einsätzen mit 6 Punkten kräftig mitgeholfen haben. Unsere  2. und 3. 
Mannschaft erreichten mit den Plätzen 3 bzw. 4  auch jeweils ihre bisher beste Platzierung.  
Insgesamt wurden in den Mannschaftaftskämpfen 30 Spieler eingesetzt. 
Auch die Senioren waren erfolgreich. Bei den Europäischen Senioren-Mannschaftsmeister- 
schaften in Dresden belegten sie unter 68 Mannschaften aus 18 Nationen einen beachtens-
werten 32. Platz. Für das beste Ergebnis mit 7,5 aus 9 Partien am Spitzenbrett  wurde  
FM Dr. Peter Welz  mit gemeinsam mit GM Viktor Kortschnoi geehrt.  
Schachfreund Edmund Wuttke wurde Schnellschachmeister der Senioren von Mecklenburg-
Vorpommern und Blitzmeister der Senioren des Landes Brandenburg. Bei den Senioren-
turnieren des Bahn-Sozialwerkes in Rantum auf der Insel Sylt gewannen die Schachfreunde 
Edmund Wuttke und Wolfgang Pitt die Blitzturniere ihrer Altersklassen. 
Für alle Schachfreunde ist ein interessantes und abwechslungsreiches Vereinsleben 
organisiert worden. So wurden 4 Vereinsmeisterschaften und 6 Blitzturniere durchgeführt. 
Höhepunkt waren stets die Übungsabende mit Großmeister Mladen Muse. Die Vereins-
meister Wolfgang Pitt und Dr. Hans-Joachim Passow wurden mit Wanderpokalen und 
Urkunden geehrt.  
Schachfreund Kaiser dankte herzlich der Leitung und allen Mitgliedern für ihr engagiertes 

Wirken und wünschte weiterhin Freude und Erfolg beim 
königlichen Spiel. Anschließend wurde zum Spanferkel-
essen, das von den Mitgliedern selbst finanziert wurde, 
eingeladen. Es war eine Attraktion. Bei einem Glas Bier 
hat es allen sehr gut geschmeckt. 
(Auf dem Foto bereiten die Leitungsmitglieder Klaus 
Meyer- Roll und Manfred Dittrich das Spanferkel zum 
Essen vor; auf dem nächsten sieht man wie es schmeckt). 
Abschließend 
wurde ein 

Blitzturnier in 2 Gruppen gespielt. Die A-Gruppe 
war mit 4 Internationalen Titelträgern und einem 
ELO-Durchschnitt (Blitz) von 2139 äußerst stark 
besetzt. Endstand an der Spitze nach 9 Runden: 
1.GM Mladen Muse              8    Punkte 
2.FM Rainer Kleeschätzky    7,5 
3.Rüdiger Schüttig                 5,5 
4.Andreas Woschech             5 
5.FM Dr. Dirk Rosenthal       5 
6.Edmund Wuttke                  4,5 
In der B-Gruppe ging der Siegerpokal überraschend an Dr. Hans-Joachim Passow mit 7,5 
Punkten vor Wolfgang Pitt und Prof. Dr. Erich Langner mit je 7 Punkten. 
Für alle Schachfreunde ging dann ein ereignisreicher und unterhaltsamer Abend zu Ende, 
der sicher noch lange in guter Erinnerung bleibt. 
Horst Kaiser, 1. Vorsitzender DB/BSW-Schachabteilung 



Bund-Sommerturnier am 04. Juni 2008
7 Runden (15 Minuten) nach Schweizer System

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schnabel,Ralf 2226 SG Bund 1 7 6 1 0 6.5 33.0 210.0
2. Kühnrich,Peter,Dr. 1998 SG Bund 7 7 6 0 1 6.0 31.5 199.5
3. Stark,Ingo 2162 SG Bund 2 7 5 1 1 5.5 29.5 204.5
4. Johannsen,Ingbert 2136 SG Bund 5 7 5 0 2 5.0 30.0 192.0
5. Oettel,Lothar 1864 SG Bund 6 7 4 2 1 5.0 26.0 189.0
6. Altenkirch,Wolfgang 1869 SG Bund 1 7 4 1 2 4.5 32.5 199.0
7. Krohne,Ronny 1853 SG Bund 2 7 3 3 1 4.5 32.0 186.5
8. Fiedler,Wolfgang 1912 SG Bund 8 7 4 1 2 4.5 31.5 194.5
9. Baumbach,Karl-Heinz 2000 SG Bund 5 7 4 1 2 4.5 29.0 192.5

10. Oesterreich,Peter 1853 SG Bund 6 7 3 3 1 4.5 29.0 179.0
11. Förster,Helmut,Dr. 1828 SG Bund 8 7 3 3 1 4.5 26.5 183.5
12. Weiser,Bernd 1727 SG Bund 3 7 3 3 1 4.5 25.5 187.0
13. Walter,Günther 2020 SG Bund 3 7 4 1 2 4.5 23.5 190.0
14. Göhringer,Werner 1642 SG Bund 3 7 4 0 3 4.0 27.5 181.0
15. Wirth,Bernd 1707 SG Bund 9 7 4 0 3 4.0 27.5 179.5
16. Tuchel,Rainer 1600 NiRa 7 3 2 2 4.0 27.0 180.0
17. Jonas,Bernhard 2070 SG Bund 1 7 3 2 2 4.0 26.5 190.0
18. Schneider,Miloca 1832 SG Bund 5 7 3 2 2 4.0 26.5 177.5
19. Roth,Joachim 1844 SG Bund 2 7 4 0 3 4.0 25.5 182.5
20. Casny,Günter 1720 SG Bund 6 7 3 2 2 4.0 24.5 174.5
21. Große,Michael 1703 SG Bund 7 7 2 3 2 3.5 27.5 182.5
22. Möschl,Alois 1764 SG Bund 6 7 3 1 3 3.5 26.0 177.0
23. Quast,Michael 1713 SG Bund 6 7 3 1 3 3.5 25.5 178.5
24. Scharkowski,Albrecht,Dr. 1672 SG Bund 7 7 3 1 3 3.5 25.0 167.0
25. Hoffbauer,Jörg 1670 SG Bund 7 7 3 1 3 3.5 24.0 166.0
26. Meyer,Klaus 1384 SG Bund 6 7 0 7 0 3.5 23.5 174.0
27. Welle,Bernd 1635 SG Bund 9 7 2 3 2 3.5 23.0 160.5
28. Scholz,Reinhard 1730 SG Bund 9 7 3 1 3 3.5 18.5 160.5
29. Lütke,Herbert 1800 SG Bund 7 3 0 4 3.0 28.0 171.0
30. Schwarz,Ronald 1600 SG Bund 3 7 3 0 4 3.0 24.0 162.0
31. Klemm,Manfred 1534 SG Bund 7 7 2 2 3 3.0 23.5 159.5
32. Rießbeck,Joachim 1569 SG Bund 9 7 3 0 4 3.0 22.5 174.0
33. Kleinke,Uwe 1500 7 3 0 4 3.0 22.0 168.5
34. Liepe,Peter-Jürgen 1570 SG Bund 7 2 2 3 3.0 20.5 171.0
35. Langner,Harry 1485 SG Bund 6 7 2 2 3 3.0 20.0 152.0
36. Schröder,Otto 1460 SG Bund 9 7 3 0 4 3.0 19.5 160.5
37. Jorcke,Wolfgang 1482 SG Bund 9 7 3 0 4 3.0 14.5 151.0
38. Harwardt,Michael 1635 SG Bund 4 7 2 1 4 2.5 26.5 168.5
39. Irmler,Norbert 1485 SG Bund 4 7 2 1 4 2.5 20.5 159.5
40. Mikaeljan,Norik 1557 SG Bund 9 7 2 0 5 2.0 24.5 152.5
41. Jach,Bernd 1550 SG Bund 8 7 2 0 5 2.0 22.0 152.0
42. Peinelt,Dieter 1500 SG Bund 4 7 2 0 5 2.0 21.0 144.5
43. Grobara,Gerhard 1153 SG Bund 4 7 2 0 5 2.0 18.0 136.0
44. Witte,Peter 1343 SG Bund 9 7 2 0 5 2.0 17.0 140.0
45. Pannek,Hans-Joachim 1435 SG Bund 9 7 2 0 5 2.0 16.0 149.0
46. Mühlnikel,Rüdiger 1453 SG Bund 7 7 1 1 5 1.5 23.0 149.5
47. Kemnitz,Wolfgang 1309 SG Bund 9 7 1 1 5 1.5 17.0 140.0
48. Guse,Ernst 1400 Bund 7 1 0 6 1.0 18.5 133.0
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3. Offenes Sommer-Schnellschachturnier der SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. 
Die SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. lädt zum  Mittwoch den 09.07.2008 zu ihrem 3. 
Offenen Sommer-Schnellschachturnier ein. 
Spielort: Markgrafenstraße 10 - hinteres Gebäude, 12105 Berlin-Tempelhof 
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist wegen des vorhandenen Restaurant-
Betriebes untersagt! 
Spielbeginn ist um 18:15 Uhr. 
Spielmodus: Schweizer System mit 7 Runden und 15 Minuten Bedenkzeit je Spieler.  
Anmeldung: am Spieltag, nur nach Maßgabe noch freier Plätze, ab 17:30 Uhr bis  18:10 Uhr!  
Startgeld: 3 Euro für Sachpreise  Die Teilnehmerzahl ist auf 36 begrenzt! 
Voranmeldungen: bei Peter Baranowsky bis zum 07.07.2008 erbeten. 
eMail: pbaranowsky@web.de  
Telefon-Nummern: Handy: 0171 - 687 43 78 / Garten: 86312758 / Privat: 3820 0633 

 

3. Offenes Sommer-Blitzschachturnier der SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. 
Die SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. lädt zum  Mittwoch den 27.08.2008 zu ihrem 3. 
Offenen Sommerblitzturnier ein. 
Spielort: Markgrafenstraße 10 - hinteres Gebäude, 12105 Berlin-Tempelhof  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist wegen des vorhandenen Restaurant-
Betriebes untersagt! 
Spielbeginn ist um 18:15 Uhr. 
Spielmodus: Wird nach der Teilnehmeranzahl festgelegt (bis ca. 20 im Rutschverfahren, 
sonst 15 Runden Schweizer System) 
Anmeldung: am Spieltag, nur nach Maßgabe noch freier Plätze, ab 17:30 Uhr bis 18:10 Uhr! 
Startgeld: 3 Euro für Sachpreise.   Die Teilnehmerzahl ist auf 36  begrenzt! 
Voranmeldungen: bei Peter Baranowsky bis zum 25.08.2008 erbeten. 
eMail: pbaranowsky@web.de  
Telefon-Nummern: Handy: 0171 - 687 43 78 / Garten: 86312758 / P: 3820 0633 

 

Änderungen der Turnierordnung der FV Schach e.V. zur Saison 2008/09. 
In Abschnitt 1.3.1 der Turnierordnung wird der folgende Satz eingefügt: 
Wenn eine Mannschaft auf den Aufstieg verzichtet,  geht das Aufstiegsrecht 
an die nächstplazierte Mannschaft über. 
 
In Abschnitt 1.4.6 der Turnierordnung wird der folgende Satz eingefügt: 
Mit dem vierten kampflosen Verlust erlischt die Spielberechtigung für 
diesen Spieler für den Rest der Saison. Diese Regelungen gelten für alle 
Spiele der MM. 
 
Im Abschnitt 1.6.4 wird der 4. Satz wie folgt geändert: 
Das Fehlen von Spielern begründet nicht die Verlegung eines Spiels. 



MM EM M - Pokal
KW 27 30.06. - 06.07.
KW 28 07.07. - 13.07.
KW 29 14.07. - 20.07. Sommerferien
KW 30 21.07. - 27.07.
KW 31 28.07. - 03.08.
KW 32 04.08. - 10.08.
KW 33 Fr 15.08. Meldeschluß
KW 34 18.08. - 24.08.
KW 35 25.08. - 31.08.
KW 36 Mi 03.09. ML-Versammlung
KW 37 Mi 10.09. EM-Rd. 1
KW 38 15.09. - 18.09. MM-Rd. 1
KW 39 22.09. - 28.09.
KW 40 Mi 01.10. EM-Rd. 2
KW 41 06.10. - 09.10. MM-Rd. 2
KW 42 Mo 13.10. Mannschafts-Blitz Formel 1800
KW 43 20.10. - 26.10. Herbstferien
KW 44 27.10. - 02.11.
KW 45 03.11. - 06.11. MP-Vorrunde
KW 46 10.11. - 13.11. MM-Rd. 3
KW 47 Mi 19.11. EM-Rd. 3
KW 48 Mi 26.11. Mannschafts-Blitz
KW 49 01.12. - 04.12. MP-Achtelf.
KW 50 08.12. - 11.12. MM-Rd. 4
KW 51 Mi 17.12. EM-Rd. 4
KW 52 22.12. - 28.12. Weihnachtsferien
KW 1 29.12. - 04.01.
KW 2 Mi 07.01. EM-Rd. 5
KW 3 12.01. - 15.01. MM-Rd. 5
KW 4 19.01. - 22.01. Zusatzrunde A MP-Viertelf.
KW 5 Mi 28.01. EM-Rd. 6
KW 6 02.02. - 08.02. Winterferien
KW 7 09.02. - 12.02. MM-Rd. 6
KW 8 16.02. - 22.02.
KW 9 Mi 25.02. EM-Rd. 7
KW 10 02.03. - 05.03. HV am Fr. 06.03. MP-Halbf.
KW 11 09.03. - 12.03. MM-Rd. 7
KW 12 Mi 18.03. Einzel-Blitz
KW 13 Mi 25.03. EM-Rd. 8
KW 14 30.03. - 02.04. MM-Rd. 8
KW 15 06.04. - 12.04. Osterferien
KW 16 13.04. - 19.04.
KW 17 20.04. - 23.04. Zusatzrunde B MP-Finale
KW 18 Mi 29.04. EM-Rd. 9
KW 19 04.05. - 07.05. MM-Endrunde
KW 20 11.05. - 17.05.
KW 21 18.05. - 24.05. Fr 22.05. UFT
KW 22 25.05. - 31.05.

Berliner Ferientermine 2008/09
16.07. - 29.08. Sommerferien 2008
20.10. - 31.10. Herbstferien 2008
22.12. - 03.01. Weihnachtsferien 2008/09
02.02. - 07.02. Winterferien 2009
06.04. - 18.04. Osterferien 2009
22.05. unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt
keine Pfingstferien 2009
15.07. - 28.08. Sommerferien 2009

Copyright © by FV Schach e.V. im BSVB e.V. Alle Rechte vorbehalten.

Terminplan 50. Saison der FV Schach e.V.  2008/09

Einzelmeisterschaft, Blitzmeisterschaften, ML-Versammlung und Hauptversammlung

finden im Haus des Sports (2. Etage), Arcostr. 11 - 19, 10587 Berlin statt.

DBMM 2008



FV Schach e.V.   Saison 50 
Meldebogen zur Mannschaftsmeisterschaft 2008/09 

 
BSG  BSG-Nr. 

 Spielort 
 

Spielbeginn  Uhr Spieltag 
Vorstand  Tel.D. 

 Tel.P. Anschrift 
 Fax 

E-Mail  
Mannschaftsleiter  Tel.D. 

 Tel.P. Anschrift  
 Fax 

E-Mail  
 Empfänger des 

Schachexpress  
 Post   oder durch   herunterladen über die Homepage der FV Schach ? bitte unterstreichen

Wir melden die Mannschaft: mit der laufenden Nummer: 

Kennziffer M-Zahl Name Vorname Geburtsdatum Status DWZ 

 01      
 02      
 03      
 04      
 05      
 06      
 07      
 08      
 09      
 10      
 11      
 12      
 13      
 14      
 15      
 16      
 
Meldeschluss ist Freitag, der 15.08.2008   Bitte vollständig ausfüllen !! 
        Neue Spieler gesondert markieren!  
 
          Teilnahme am Pokal ankreuzen   
Bernhard Riess 
Manfred-von-Richthofen-Str. 172      ja  nein 
12101 Berlin 
Nur der Meldebogen ist ein gültiges Dokument 
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